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Der Frühling 1907 in•'K-lagenfurt.

Monat
und

Jahres-
zeit

März . . .

April. . .

Mai . . .

Frühling .

Abweichng.

Normal . .

Luftdruck in
i

S

733-6

729-0

I
5.

f.

( H

3

710-3

22. 705-4

1 720-2 , 8.

729-6

Nieder-
schlag

a
a

CO

G-l

119-4

153-0

279-1

+71-1

208-0

3-4

35-9

38-3

25-9

-

—

14.

2 8 .

710-0

— : 708-8

Tage

10

I

ä

10

R

18. 11 10

—

-

—

33

-

28

-

ß

5

?,1

10

Millimeter

i"
i i .

17 .

20.

_

darunter

4

14

14

30 32

- -

—

1
ZD

1

2

G

-

—

t
w
c
n
i

7

-

§3
ö
$
a>

0

•>

7

9

—

mittel

723 40

71S-11

720-47

719'OG

—0-91

720-57

mit

a
in

2

2

2

?,

1

0

-

—

4

8

-

—

Luftwärme in Ce

S

ä

j 13-8

J8-0

27'4

' 19-7

Ozon

0 -

h

0 7

<V<1

9-4

3-7

-14

0

l l

7-2

D-9

10-3

9 ' ]

+0-7

8

a
20 .

24.

2 5 .

- •

• a

1
—11-2

— 0 3

1-9

a
1 3 .

1.

1« .

—9'C • —

I.S
•43 03
<P B

taw*
c3 aj

%

tu
•s

es S
Meter
See-
hölie

430-163

430-466

430-810

430-476

-0-119

430-594

sins ° i

's

0'88

C'61

1 14-82

7-14

—0-04

8-08

1
a

Q

3-0

5-4

8-8

fi-9

Vn"
7 6 1

75--

71-1

73'i-

Sormen-
scheindauer

c

'S

193-8

113-5

251-0

558-3

-

—

0 /

'

63-1

27-5

G3-8

44-8

+2-0

42-8

|g
ö

2-5l

2-0

2-4

2-3

-

U

•0

%

w
0-10

4-0

7-1

4-7

rr:

60

a

"O

•mm

17-5

35-9

48-5

101-9

aa
m

a

NE

NE

NE

NE

j -
| -

mm

00

250

—

310

a

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



Der 7\iOnal, 1\\ ii r z begann mil '.ran wet lor am 1.; nachts
auf den .'3. S p u r von Graupe ln , JUH 4. von 8 Uhr 15 Min. l)is
über '•) [Jhr vonn i i t ags Sehneespur ; nacht* auf den 5. Spu r von
Graupeln . Am U. morgens Sc lmeespur ; am 11 . S p u r von
(Graupeln mi t t ags ; am 14. abend« von 7 Ulir .'50 Min . bis 8 Ulir
15 Min. s tarkes Schneien in patzigen Flocken; am 17. nml IS.
nachts S])ur von Graupe ln . A in IS. d e r l i o i l e n u in d i e
S t, a d t h e r u in s e Ii n e e f r e i ; am 1!). von '•'> bis 5 Ulir nach-
mit tags Re^en ; am 20. Morgonnebel und Keif; am -M. die
weitere 1 nigebung der Stadl, sclineefrei ; !) I h r vormit tags
Schneesturm (Schneespu r ) . Am 2'.'>. morgens 7 I h r S])ur von
Granpein , tagsüber s türmischer .Nordwestwind. A m 24. tagsüber
empfindlicher A'ordwestwind. A m 2V>. d i e K 1 a g e n f u r t e r
10 b (; n e s c 1L n e e f r e i bis auf einzelne Streifen. A m 27. vor
7 Hin1 morgens S p u r von Graupe ln . Am 2S. dv\- Selmeepegel 0.
Am 2;). Reif. Am 150. fängt, es nach 7 l ' l i r 'M) Min . morgens zu
regnen an bis gegen 8 Uhr ','>() Min., und schwächer nachmit tags
von 2 bis 5 Uhr . Wörthersee-Tempera tur bei l 'ritscliitz 4'0" (•
iiin •'!(). um 11 Uhr vormit tags. Der Loudkanal vom .Rizzistcg
aufwärts eisfrei. A m 1. März wurden ganze Scharen von Staren
gesehen in der Xähe der Bahnhöfe ( Her r X i s c h e 1 w i t z e r ) .
Am 28. der erste Schmetterling1. Am lil. um 10 Uhr 55 ..Min.
vormit tags wurde, von Herrn S a i l e r , Gas twi r t am Scbiestl-
bause, derzeit hier, am Kreuzbergo ein Sonuenr ing mit groüeiu
Durchmesser und Regen bogen färben beobachtet.

Im A ]) r i 1 war am 1. morgens Reif, nachiuit lags von
;! bis S lThr abends Regen. A m 4. von mit tags an schwacher, dann
stärkerer .Regen bis in die Xacht hinein. Am 5. morgens (nachts )
Regenspur. D e r L e n d k a n a 1 u n d d a s w e s 1, 1 i c h (i
B e c k e n d e « \V ö r t h e r s e e s e i s f r e i. Am <!. von S Uhr
morgens bis über 8 Uhr abends Regen. Vom 7. auf ik-n 8. nachts
Regen. A m 8. von 8 Uhr morgens bis über 2 Uhr nachmit tags
l iegen und nach .'5 Ulir bis über 5 Tlir nachmit tags schwach;
um 10 Uhr 50 Min. vormit tags Gewit ter in X K — E ? XVuschuefi
im Gebirge (Alagdalensberg, ( 'hr is iophberg u. s. \v.) . A m 0.
von 10 Ulir 155 Min. vormit tags an Regen und nachts auf den 10.
A m 12. morgens Keif, am 14. von 11 Uhr u0 M.in. vormit tags an
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liegen und nachts, der am! 15. fortdauerte, und nachts bis 6 Uhr
morgens am HS. Am '1(1. nachts liegen bis über* 7 Uhr morgens
am 17. Am 18. nachmittags 2 Uhr Regenspur, Schneien auf den
südlichen .Bergen. D i e S i n g e r b a u c m s c li n e c f r e i.
Am 20. morgens Reif und .Eis, ebenso am 21. nnd 22. morgens
Reiffrost; abends 9 Uhr ein „Mondring von S bis 10 Meter
Durchmesser (Stolzer). Am 2;5. nni 5 Uhr nachmittags ein«
g r o ß e W i n d h o s e, s i c h s c h n e l l f o r 1, b e AV e g e n d,
a m li e n e d i k t i n e r p 1 a t z e ( Urneh). Am, 24. tagsüber
stürmischer .NordAvestfölm. Am 25. abends Regenspnr. Am 2(i.
nach 5 Uhr nachmittags, abends nnd nachts anf den 27. Regen-
spur, am 27. von J! Uhr nachmittags an Rogen, nachts Schneien.
Am 2S. fängt es nach 7 Uhr morgens wieder zu schneien an, von
2 Uhr nachmittags an leichter Regen, nach (> Uhr abends und
nachts Schneien, das am 29. bis !) Uhr. vormittags fortdauert;
abends nach 0 Uhr Regen und schwaches Schneien, S Uhr 30 Min.
abends Wetterleuchten in SW. Würthersce-Tomporalur bei Prit-
schitz !H)" (J am .'50. um 11 Uhr vormittags.

Am 8. die ersten .Bachstelzen. Am 17. blühen die Apri-
kosensträucher in der .lesserniggstraße; am 2.'!. die ersten Blätter
an den Ivastanienbäumcn. A in 7. AV n r <1 e n v e r e i n z e l t ,
v o m HS. b i s 10. a n d i e S c h w a l b e n in größerer Anzahl
gesehen. Am 30. der erste Kuckucksruf. Am S. um 11 Uhr
.'»0 Atin. vormittags Gewitter in ]\Iaria Saal in südlicher Rich-
tung ( Frl. Lehrerin Marie Wratitsch). Am 27. nachts A*OU 9 Uhr
'50 Min. bis über 10 Uhr 15 Min. Gewitter von W—XE mit
mehreren starken Donnerschlägen und Blitzen.

Der M a i begann mit Reif und Regenspur am 1.; nach-
mittags gegen 5 Uhr und nach (S Uhr und nachts Regen und
Gewitter. Am 2. von 10 bis 11 Uhr vormittags schwacher, von
2 bis o Uhr .'30 Min. nachmittags starker Regen. Am ". Morgcii-
nebel. Am 0. A'OH 7 Uhr 30 Min. abends an starkes Wetter-
leuchten im K. Am 11. um 2 Uhr nachmittags Gewitter im SW,
2 Uhr o5 Min. im K, 4- Uhr 5 Min. im K, Rogen und nachts.
Abends 9 Uhr Wetterleuchten im SE. Am 12. von 2 Uhr 10 Min.
nachmittags GeAvitter im S und Regenspur, 9 Uhr abends Wetter-
leuchten im E. Am IG. nachts Regen; am 17. nachmittags und
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nachls Itc^cn; um IS. Regen und nachts auf den 10. Schneien,
das am l!>. fortdauert bis Mittag, von 5 Uhr 45 '.Mm. abends an
Resell und nachls, der am 20. fortdauert bis 10 Uhr vormittags;
abends von (5 bis über 8 IT]Ii- .liegen. Am 25. von 2 bis '.'> Uhr
45 IM in. nachmittags Gewitter im 'N\E—SE—S, zuletzt Hegen,
4 Uhr 45 UM in. Gewitter im W—H—E und Regen, von (! bis
8 Uhr 15 .Min. abends Gewitter ringsumher, von 7 Uhr au Regen.
Am 20. Morgeimebel. Um 5 Uhr 2 Min. nachmittags Gewitter
im NW—SW—X K—SK, Gußregen und /.weiinnl "Ilagelspur; im
nordwestlichen Stadtteile Hagel; um S Uhr !)() "Min. abends
Gewitter im E und Hegen bis über 10 Uhr. Am 27. nachmittags
2 Uhr 37 "Min. Gewitter im SW und 'Regenspur, '•'> Uhr 15 Min.
im S, abends Wetterleuchten im W und 'XE, von S Uhr .'50 IM in.
nn liegen bis über '.Mitternacht. Am 28. nachmittags '•} Uhr
13 Min. Gewitter im E, 4 Uhr ('• Min. im XE und '.Regen; am
20. abends 8 Uhr 15 'Min. Gewitter im S, nachts auf den -'50.
Regen; am .'50. morgens .Regenspur, von .10 Uhr vormittags bis
12 Uhr mittags Hegen. Am .'51. Morgennebel.

Wörthersee-Tomperatur bei Pritschitz 18"0" (! am 15.1. um
11 Uhr vormittags. Am: 11. zeigen sich die ersten .Kornähren,
am 27. beginnt das "Winterkorn /.w blühen; am 11. blühen die
Obstbäume. Am 25. wurden hei einem GewiIIer am .Friedhofe
in Annahichl die Pferde zweier Kinspänner vom Blitze gelötet, ein
Kutscher leichl gestreift.

In Maria Saal am 25. von 2 Uhr ;>0 Min. bis über (i Uhr
nachmittags 5 Gewitter, um (i Uhr schwacher Ilagel, am 2(i. um
5 Uhr Gewitter vom Westen her ( Krl. Marie Wralitsch,
Lehrerin).

Se. Exzellenz der Herr Eeldzeugiiiei.sler i. R. Karl L e v e-
1 i n g teilte mir folgendes Phänomen mit: Am 1. ging bei hellem
S o n n e n s c h e i n u n d h e i l e r e in 11 i in ni e 1 nachniittags
über das Dach des Edehnunnhauses am. Xenon Platze ein Avirk-
lieher Hegen nieder: der auf dem Dache liegende Neuschnee
schniolz rascli ab, der daraus entstehende Wasserdanipf verdichtete
sieh hei leichtem, aber kaltem Ostwinde alsbald zu Tropfen und
dieses lielen als förmlicher Hegen, alier nur über das Dach des
bezeichneten Hauses nieder.
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Im einzelnen sei noch bemerkt: Im M ä r z war der Luft-
druck um 2*56 mm höher als normal (720*84 mm) ; die Luft-
wärmo um 0*80" C unter dem Normale (1*74° C) ; d e r M o n a t
a l s o b e d e u t e n d k ä l t e ]•. Her M o n a t \v a r u n g e-
w ö h n 1 i c h li ei t e r, 1.(5 heitere, 10 halhheitere und nur 5 trübe
Tage, nur 2 Nebeltage, mit 53*1% Sonnenschein in 19*5*8 Stunden
und mit der Intensität oder Helligkeit von 2*5 (0—3). Der
]ST i e d e r s c li. 1 a g b e t r u g n u r 0*1 mm a n 4 T a g e n, d. i.
um 44"o mm weniger als normal (50'6 mm\). Der Monat w a r
a l s o u n g e w ö h n 1 i c h t r o c k e n ; der Schnee schmolz
langsam ab unter dem warmen Sonnenscheine; erst am 20. war
die Klag'enfurtcr .Ebene schneefrei; die sonst herrschenden
warmen Südwestwinde (bei uns Jauk genannt) blieben gänzlich
aus. Demgemäß blieb auch der Grundwasserstand um 0*201 m-
unter dem Normale (430*354); erst gegen JEnde des Monates
begann das Grundwasser stärker zu steigen.

.Der A p r i 1 hatte niederen Luftdruck, um 4*98 mm
weniger als das normale Monatsinittel (720*09 mm), die Luft-
wärme blieb gar um 2*04° O unter dem Normale • von 8*05" 0 ;
der Monat war also u n g e w ö li n 1 i c h k ü h 1 u n <1 f e u c k t ;
da- Niederschlag war um 54"7 mm höher als normal nilit (54*7 min,
<1. h. es regnete (oder schneite) viel an 14 .Regentagen; es gab
nur <J heitere, ,'5 halbheitere, 21 trübe Tage mit nur 27*5%
Sonnenschein in. llö"5 Stunden und mit der Intensität 2'0. Erst
am 2-5. kamen an den Kastanienbäumen die ersten Blätter zum
Vorscheine. Der Grundwasserstand aber blieb trotzdem noch um
ü"222 in unter dem .Normalstaudc von 430*678 m Seehöhe.

Der M a i hatte um 0*3 1 mm niederen Luftdruck als normal
(72()-78 nun). Die Luftwärme dagegen war um 0*98° O höher
als normal (13*84" C), d e r M o n a t a l s o b e d e u t e n d
w ä r m e r ; er hatte 11 heitere, 10 halbheitere und nur 10 trübe
Tage, 4 Tage mit Morgennebeln.; der Sonnenschein betrug 53*8%
in 251*0 Stunden mit 2*4 Intensität oder Helligkeit; es gab
7 Gewittertage und reichlichen Niederschlag, um G0*8 mm- mehr
als normal (!)2\S mm) ; 2 liageltage, ohne größeren Schaden an-
zurichten. Demnach stieg auch, das Grundwasser um 0*007/u über
das Normale A'on 430"74i) •m Seehöhe. Der Mai war diesmal, wie
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schon lange nicht mehr, i n \V a li r h e i t d e r \V o n n c in D n a I,
w it r m, s (i n 11 i «• 11 u (I f c u c li I, duller die Vegetal ion sich imch
üppig entfalten konnte; am 11. zeigten sieh die ersten .Koj-niilircn
und blühten die Obstbäume — anffälligerweise war eine frühere
lUiite der Kirschbäume nicht, wahrzunehmen; am 27. schon
hegaim das Blühen dvv Kornähren, wie in früheren Jahren. Dei'
Graswuehs hat sich auf das üppigste enlwiekell, und was in den.
vorhergehenden .Monaten sich nur spärlich und verspätet ent-
wickelt hat, konnte sich unter den gekennzeichneten Verhüll uissen
reichlich entwickeln; es sieht alles üppig und holTnungsvoll. .Kr-
warlen wir zuversiclit lieh auch diesmal ein gutes l^rntejahr. J)as
gebe Gott!

]v 1 a g' e Ji t' u r t, am T>. Juni. 1!K)T.

FrilllK J ä g e r , l<. k. C.vimiiisial-l'rol'L'.ssor i. ]{.,
derzeit ineteorol. lieobiicliter und I^rdlielion-Ijaiidosrefeieiit.

Massenei'scliüinuiigen von schwarzen Schnee-
Höhen in Karaten.

V o n Dr. K. L n l z c l in K l a ^ e n l ' u r l .

Im l'\'bniar 11)07 erschienen in mehreren iilpeuliindiselien
Zeitungen kurze AI ilteilungen iH>cr inassenhaltes Auttreten
kleiner, grauscliwarzer IiiHekteu auf dem Schnee, der im; letzten
Winter hierzulande in giiii", besonders reichem Malic nieder-
gefallen war.

Nach meinem I )al'iirhalten emptiehlt es sich, zunächst den
Augenzeugen des Phänomens das Wort zu lassen, Avie ich denn
überhaupt; hie und da etwas weiter aiisgreif'en mul.l, um den Zweck
meines Berichtes zu erreichen. Ich stelle also vorerst einige solche
Zeitungsnachrichten zusammen, indem ich allzu krasse sachliche
Unrichtigkeiten übergehe.

1. "Unter der Spil/.marke , , K i n e e i g e n a r t i g e I n -
v a s i o n " berichtete die ,, K lagen furter Zeitung" am h>. und !).,
IK'ZW. am l:_). .Februar:

a) „ I N der t i e f e n d v o n I' r c y i u i Ui u r n bei Kla^cufuit — wulir-
Kclieinlieli aucli an iiiidcii'ii Orten — winde gestern und beule au luauehen
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